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Änderungen im ITS-KISS Protokoll  
Surveillance nosokomialer Infektionen 
auf Intensivstationen 

Stand: Dezember 2014 

Definition der Beatmung 

Änderung der Definitionen der invasiven Beatmung 

NEUE Definition im Protokoll:  
Eine invasive Beatmung ist definiert als eine unterstützende 
oder kontrollierte kontinuierliche maschinelle Beatmung (auch 
während des Weanings) über ein Tracheostoma oder 
Endotrachealtubus. 

 Verfahren zur Unterstützung der Atmung/Aufdehnung der Lunge 
werden als INV-Beatmungsform gewertet, sofern sie über  
Tracheostoma oder Endotrachealtubus verabreicht werden (z.B. 
CPAP über Tubus) 

 

Definition von nicht als ätiologisch relevant bei der 
Surveillance der Atemweginfektion zu akzeptierender Erreger 

NEUER Hinweis im Protokoll: 
Bei Atemweginfektionen gilt: 
Hefepilze, koagulase negative Staphylokokken (KNS) und Enterokokken 
(einschließlich VRE) gelten bei der Surveillance im KISS nicht als Erreger 
einer Atemweginfektion (außer sie werden in Pleuraflüssigkeit oder 
Lungengewebe nachgewiesen). 
Candida albicans und andere Candida spp. werden nur bei Patienten, bei 
denen die Definition einer Immundefizienz/-suppression zutrifft (siehe in 
CDC-Definitionen), als Erreger einer Atemweginfektion anerkannt. 
Zudem werden folgende Erreger bei der Surveillance nicht als Erreger einer 
nosokomialen Atemweginfektion akzeptiert: Cryptococcus, Histoplasma, 
Coccidiodes, Paracoccidiodes, Blastomyces, Pneumocystitis.  


